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	 Beschreibung der Foren 

Forum I	 Ausbildungsbausteine im 			 
	 Übergangssystem 

Das bestehende Übergangssystem umfasst 
zahlreiche Bildungsangebote mit der 
Ausrichtung, den Übergang von der Schule 
in den Beruf zu erleichtern. Welchen Beitrag 
können modulare Qualifizierungsformen 
leisten? 

Forum II	 Bausteine in der Nachqualifizierung 

Durch gezielte Nachqualifizierung können 
un- und angelernte junge Erwachsene 
zum Berufsabschluss geführt werden. Wie 
müssen Bildungsmodule gestaltet werden, 
um die Zulassung zur Externenprüfung zu 
ermöglichen? 

Forum III	 Bausteine in der (außerbetrieblichen)  	
	 Ausbildung

Außerbetriebliche und schulische 
Ausbildungsgänge bieten jungen Menschen, 
die keinen betrieblichen Ausbildungsplatz 
gefunden haben, den Einstieg in die 
Ausbildung. Können  Qualität und 
Durchlässigkeit der Ausbildung durch 
den Einsatz von Ausbildungsbausteinen 
verbessert werden? 

	 Programm	                               

 9.00 Uhr 	 Ein Jahr praktische Erprobung –  
	 ein Zwischenfazit

Christoph Acker
Leiter Programmbereich 
JOBSTARTER CONNECT

	 Evaluation: Vorgehensweise und erste 	
	 Ergebnisse 

Stefan Ekert, Dr. Jörn Sommer
 InterVal GmbH 

10.00 Uhr 	 Austausch der Projekte in Foren 

	 Forum I
Ausbildungsbausteine im Übergangssystem 

 
	 Forum II

Bausteine in der Nachqualifizierung 

	 Forum III
Bausteine in der (außerbetrieblichen 
Ausbildung

 
12.30 Uhr 	 JOBSTARTER CONNECT aus Sicht  
	 der Bundesagentur für Arbeit 

Ulrich Eberle
Leiter Förderung/Qualifizierung/ESF/EGF, 
Bundesagentur für Arbeit

13.15 Uhr	 Mittagsimbiss
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Der Erfahrungsaustausch im Anschluss an die Fach-
konferenz vom Vortag wendet sich an die Projekte der 
1. und 2. Förderrunde, die Mitglieder des Begleitaus-
schusses, Vertreter/-innen des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung sowie des Bundesinstituts für 
Berufsbildung, die JOBSTARTER Regionalbüros sowie 
ausgewählte Expert/-innen. Die Veranstaltung bietet 
die Möglichkeit, sich sowohl im Plenum, als auch infor-
mell über den Stand der laufenden Projekte auszutau-
schen.

In drei moderierten Arbeitsgruppen werden die 
bisherigen Erfahrungen in der Umsetzung der Ausbil-
dungsbausteine erörtert. 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) fördert mit dem Programm JOBSTARTER CON-
NECT die Erprobung von Ausbildungsbausteinen in 
Maßnahmen des sogenannten „Übergangssystems“, in 
außerbetrieblichen und schulischen Ausbildungsgän-
gen sowie in der Nachqualifizierung. 

Bausteine in der Praxis
 
Erfahrungsaustausch der Projekte  
der 1. und 2. Förderrunde  
JOBSTARTER CONNECT


